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TA G UNG SBERICH TE

Bericht über die 47. Tagung Thüringer 
Entom ologen

Die trad itio n e lle  H erb sttag u n g  T h ü rin g e r E n to 
m ologen w u rd e  vom  B ezirksfachausschuß  E n to 
m ologie E rfu r t w iederum  am  T o tensonn tag , 
dem  25. N ovem ber 1984, im  großen  S aa l des 
H au p tp o stam tes  in  E rfu r t d u rchgefüh rt. Die 
seh r hohe  T e iln eh m erzah l von 340 T ag u n g ste il
n ehm ern , d a ru n te r  zah lreiche Jugendliche, 
las te te  d ie  räum lichen  M öglichkeiten des T a 
gungssaales voll aus un d  s te llte  sicher e ine obere 
G renze des fü r d e ra r tig e  T agungen  m öglichen 
T e iln eh m erk re ises  dar.
D er A b lau f d e r T agung g esta lte te  sich w ie fo lg t: 
Von 8 bis 10 U h r bestand  die M öglichkeit zur 
A usste llung  u n d  zum  Tausch von In sek ten , 
Z u ch tm ate ria l un d  L ite ra tu r .
N ach d e r B egrüßung  durch den  B F A -V orsitzen - 
den, B un d esfreu n d  LO TH A R  W O H LFA R TH , 
h ie lt P rof. Dr. U. SEDLAG einen  D iapositiv - 
V o rtrag  zu dem  T hem a: „Zoologie im  G a r te n “ 
M it q u a lita tiv  e rs tk lassigen  60 m m  X 60 m m - 
F arb d iap o sitiv en  gab e r e inen  Ü berb lick  ü ber 
zah lre iche  K le in tie re , besonders In sek ten , die 
e r  in  se inem  H au sg arten  in E bersw alde  fo to 
g ra f ie ren  konn te . U n te r an d erem  w u rd en  ge
zeig t: B la ttlau sk o lo n ien  in  ih ren  versch iedenen  
E n tw ick lungsstad ien  und  deren  P a ras iten , 
W ildb ienen , Z ikaden, M arienkäfer, F lorfliegen 
und  Schw ebfliegen, G oldw espen, B ockkäfer, 
W olfs- und  K rab b en sp in n en  sow ie zah lre iche  
R aupen  u n d  S chm etterlinge. P rof. SEDLAG 
v erw ies d a rau f, daß in  n a tu rn a h e n  G ärten  
u n te r  U m ständen  bis zu 1 000 A rten , m eist w ir 
belloser T iere , nachgew iesen  w erd en  können .
A nschließend  b erich te te  Dr. H. LÖ BEL über 
e ine  R eusen lich tfa lle  (nach R E IFF  1913), d ie  au f 
A nregung  von H e rrn  Dr. R. SCHM IDT, W itten 
berg, k o n s tru ie r t und  gebau t w o rd en  w ar. E in 
e tw a  1 m 3 g ro ß e r K asten  w ird  nach 3 Seiten  
durch  G lasreusen  um schlossen un d  durch  e in s 
v erg laste  R ückw and  geöffnet. A ls L ich tquelle  
d ien te  e in e  B lau lich tlam pe UVK 125 1 von 
NARVA, d ie  ü b e r e inen  D äm m erungsscha lte r 
vo llau tom atisch  geschalte t w urde . S ta n d o r t der 
L ich tfa lle : der B erggarten  des A utors. M it d ie 
se r F alle  w u rd en  von A pril 1984 b is N ovem ber 
1984 394 A rten  M akro lep idop te ren  (65 A rten  
B ären , S p in n e r und  S chw ärm er, 169 A rten  
E ulen  und  160 A rten  S panner) nachgew iesen. 
Die m ax im ale  A rten zah l p ro  N acht (A nfang 
A ugust 1984) b e tru g  135 A rten , die m ax im ale  
In d iv id u en zah l e tw a  450 F a lte r  p ro  N acht. Die 
T ie re  w erd en  in  der F alle  n ich t ge tö tet, W eib
chen kö n n en  d a h e r  zu r Zucht v e rw en d e t w e r
den. V iele d e r angeflogenen F a lte r  sind  noch

fran sen re in , sie fliegen sich in  d e r F alle  n ich t ab. 
A ls 3. R eferen t sprach B u n d esfreu n d  M ICH AEL 
W EID LIC H  zu dem  T hem a: „Die Z usam m en
setzung  d e r K ä fe rfau n a  des te r t iä re n  G eise l
ta ls  bei H alle und  B eziehungen  zu rezen ten  
F au n en  am  B eispiel d e r B u p res tid ae  (P rach t
k ä fe r) .“ Die fossilen  K äfer, d ie aus der eozänen 
B rau n k o h le  (A lter e tw a  45 M illionen  Jah re ) des 
G eiselta les geborgen  w u rden , zeichnen sich 
durch ih re  u rsp rüng lichen  S tru k tu rfa rb e n  aus. 
E inen  b re iten  R aum  in n e rh a lb  d e r C o leop teren- 
fau n a  n ah m en  die B u p restid en  m it e tw a  30 P ro 
zen t ein. N euere U n te rsuchungen  zeigten, daß 
D ifferenzen m orpholog ischer A rt zw ischen dem  
fossilen  und  rezen ten  V erg le ichsm ateria l, e n t
gegen den A nsich ten  f rü h e re r  B earbe ite r, 
d u rch au s  in d e r V aria tio n sb re ite  der e inze lnen  
T ax a  lagen. Z um  großen T eil k ö n n ten  die B u 
p res tid en  m it rezen ten  G a ttu n g en  id en tif iz ie rt 
w erden , die in den  zoogeographischen R egio
n en  d e r O rien ta lis , N eo trop is und  südlichen 
N eark tis  Vorkomm en. D iese K ä fe r re p rä se n tie 
ren  typisch  sub trop isch -trop ische  F au n en e le 
m ente, die vornehm lich  an  sav an n en a rtig e  
H a b ita te  gebunden  sind. H. Löbel

SAM M ELM ETHODEN

8 .
Fangm ethoden für Brem sen (Dipt., Tabanidae)
Die In ten siv ie ru n g  d e r B rem sen fo rschung  in 
d e r DDR e rfo rd e rt die A n lage n eu e r und  u m 
fan g re ich e r M ateria lsam m lungen . D ies ist e r 
fo rd e rlich  zu r E rfassung  des A rten sp ek tru m s 
des G ebietes und  zöge als n äch sten  S ch ritt die 
K lä ru n g  der reg iona len  V erb re itu n g  d e r A rten  
nach  sich. V e rs tä rk te  W eideha ltung  der R in d er 
(H au p tw irte  der w eib lich en  B rem sen), das 
la n d w irtsch a ftlich e  B ew ässerungsp rog ram m  
m it der M öglichkeit der S chaffung  n eu e r L e
b en sräu m e  fü r  die L arv en  u n d  die R eduk tion  
g roß fläch iger P estiz ide in sä tze  k ö n n te  zukün ftig  
zu e in e r H äu figke itszunahm e e in iger A rten  
füh ren . D er F ang  d e r scheuen  und  schnellen  
F liegen  is t keinesw egs e infach , und  es stehen, 
b ed ing t d u rch  die speziellen  A nsprüche, die die 
T iere  an  die W itte ru n g  ste llen , n u r  re la tiv  w e
n ige T age pro Saison zu M assenfängen  zu r V e r
fügung. Das zw ing t zu e ffek tiv e r A rbeit, w enn  
m an  gu te  E rgebnisse  e rre ich en  w ill. H inw eise 
zu d ieser T ä tigke it fin d en  sich  v e rsch ieden tlich  
in  der L ite ra tu r , ab e r da  sie w e it z e rs tre u t ist, 
soll e ine  Z usam m enste llung  v e rsu ch t w erden .
1. F lugzeiten
Die F lugzeit re ich t von M itte  M ai bis S ep tem 
ber. E inige A rten  (z. B. H yb o m itra  b im aculata  
MACQ.) ersche inen  in  günstigen  J a h re n  noch
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